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Jahresbericht des Präsidenten 2016 

Liebe Turnkameraden 

An den traditionellen Neujahrsapéro kamen viele Turnkameraden, auch ohne dass wir einen Stand 
hatten. Mitte Januar wurde das beliebte Raclette-Essen neu im Hotzehuus durchgeführt; zum letzten 
Mal von Peter Streit und seinem Team organisiert. Beat Christoffel sponserte verdankenderweise 
sämtliche Getränke.  
An der Faustball-Wintermeisterschaft spielte nur noch eine Mannschaft, welche den guten 2. 
Schlussrang belegte. Das Faustball-Helferessen wurde mit den Raclette-Essen zusammengelegt. 
Anfang Februar führten wir die erste Papiersammlung unter meiner Leitung durch.  
An der Generalversammlung wurde über den grossen Betrag für die Faustball-WM nach Diskussionen 
positiv abgestimmt. Ansonsten verlief die GV problemlos und es blieb noch viel Zeit für die Kamerad-
schaftspflege. Da sich kein Organisator für den Auffahrtsbummel fand, übernehmen neu die DIWA-
Wanderer das Zepter. Das „Triumvirat“ (lateinisch = 3 Männer) Gusti-Karl-Marcel führte bei schönstem Wetter 
die 33 Wanderer von Glattfelden über den Rastplatz in Bülach nach Winkel und wieder nach Hause. Die 
beliebten monatlichen DIWAs führten in ganz verschiedene Regionen und wurden von mehreren 
Senioren-Wanderer gestaltet. Im Herbst nach der 150. Diwa übergab Gusti Grötzinger die Gesamtkoor-
dination an Walter Akeret.  
Anfangs Juni an der Regionalmeisterschaft in Effretikon halfen wir fleissig beim Auf-, Abbau und auch 
am Turnfest selber mit über 200 Arbeitsstunden sowie 300 Funktionärsstunden von Kudi und Eugen. 
Dafür möchte ich Euch herzlich danken, und auch erhielten wir einen schönen Zustupf in die Kasse.  
Am Wettkampf selber nahmen 8 Turner teil in den Disziplinen „Fit und Fun. Da wir immer nur den 2. Rang 
erreichten, konnten wir keinen so begehrten Wimpel mit nach Hause nehmen. Ende Juni waren Urs Moser 
und ich an der Gründungsversammlung für die Faustball-WM 2019. Es werden übrigens noch sehr viele 
Funktionäre und Verantwortliche gesucht. 
In der Sommerpause organisierte Bruno Forster das Kreuz aufstellen und abbauen mit anschliessen-
dem Wurstbraten. Mitte August führte uns die Turnfahrt unter der Leitung von Reto Lötscher ins Gebiet 
von Bad Ragaz. Am Samstag wanderten wir von Mels Waldheim nach Bad Ragaz und übernachteten im 
Hotel Krone. Am Sonntag bestaunten wir die längste Bogenbrücke der Schweiz und anschliessend die 
heisse Quelle der Taminaschlucht. Vielen Dank an Matthias Nyffeler für den kurzweiligen Reisebericht. 
Das nachbarschaftliche Freundschaftsturnen mit der Männerriege Effretikon hatten wir dieses Jahr in 
Effretikon mit dem nachher gemütlichen Höck. Im September fand bei schönstem Wetter die 50. 
Jubiläums-Chilbi mit vielen speziellen Attraktionen statt. Dank dem Jubiläumsbonus füllte sich auch die 
Kasse erfreulich. Ebenfalls vielen Dank an unseren OK-Chef Kurt Schüpbach: „Du hast es sehr gut ge-
macht!“. Anfangs Oktober sammelten wir ein zweites Mal das Altpapier ein. Beim Holzen im Horn war 
rasch das gespaltete Holz aufgeschichtet, und wir genossen nachher gemütlich ein Bier mit Wurst.  
Mangels Anmeldungen mussten wir unser 8. Faustball-Turnier absagen und es wird zukünftig nicht 
mehr weiter geführt. Das Turnfamilien-Chränzli Ende Oktober war wieder ein voller Erfolg und alle 
hatten ihren Spass, ob beim Mitmachen in unserer Exfreundinnen-Nummer oder als Zuschauer.  
Anfangs November führten wir die erste Winter-Meisterschaftsrunde im Eselriet durch, wo unsere 
Mannschaft spielfrei hatte. Ab Dezember jedoch schlugen wir wieder stark den Ball über die Schnur. Diese 
Wintersaison spielen wir nur noch mit einer Mannschaft in der 4. Liga und werden uns im 1. Drittel 
rangieren. Das Chlausfeuer (ohne den Chlaus) war von elf Personen besucht und wir genossen das 
Bräteln und den Trunk. Die letzte Turnstunde im Jahr 2016 bei den Senioren turnte ich mit. Unter der 
neuen Leitung von Reto Lötscher und Dieter Raisch konnte ich eine lustige Spielstunde erleben.  
 

Abschliessend möchte ich meinen Vorstandskollegen, Turnern und Helfern für ihre Einsätze danken und 
ein gesundes, sportliches sowie unfallfreies Vereinsjahr 2017 wünschen. 
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